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Protokoll 

131. Gauturntag des Ostwestfälischen Turngaus am 22. März 2025 im Pfarrzentrum St. Joseph 
Mastbruch, Mastbruchstraße 78 a, in Paderborn-Schloß Neuhaus 

Beginn: 14:00 Uhr 

Anwesend: 67 Teilnehmende aus 26 Vereinen 

Ende:   17:15 Uhr  

Tagesordnung Festlicher Teil: 

1. Musikalische Eröffnung 
2. Begrüßung durch den Ostwestfälischen Turngau 
3. Totengedenken 
4. Grußwort RSV Germania Schloß Neuhaus 
5. Musikstück 
6. Grußworte der Ehrengäste 
7. Ehrungen 
8.  Überreichung der Übungsleiterlizenzen 
9. Nationalhymne 
 
Tagesordnung Parlamentarischer Teil: 

1. Feststellung der ordentlichen Einladung und der Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 
Tagesordnung 
2. Wahl, bzw. Bestimmung eines Protokollführers 
3. Genehmigung des Protokolls vom 130. Gauturntag  
4. Berichte  
a.) Gauvorstand,  
b.) Gaufachwarte  
c.) Turnerjugend 
Aussprache und Beratung  
5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes 
7. Genehmigung des Haushaltsplanes 2025 
8. Wahlen 
 

a.) Vorstand (außerordentlich) 
Wahl einer Kassenwartin/eines Kassenwartes 
 

a.) Turnrat  
 Fachwartin Gerätturnen weibl. 
 Fachwart Gerätturnen männl. 
 Kampfrichterwart/in Gerätturnen weibl. 
 Kampfrichterwart/in Gerätturnen männl. 
 Beauftragte/r für die Gauliga 
 Beauftragte/r f. Gesundheitssport 

Frauenfachwartin   
Männerfachwart/in 
Beauftragte/r f. Tanz/Aerobic 
Fachwart/in f. Rhythmische Sportgymnastik 
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Fachwart/in f. Völkerball 
Fachwart/in f. Prellball 
Beauftragte/r f. Outdoor-Aktivitäten 
Beauftragte/r f. Trampolinturnen 
Beauftragte/r f. Rhönrad 
Beauftragte/r f. Rope-Skipping 
Beauftragte/r f. Parkour 
Beauftragte/r f. Medien 

 
Besteht Bedarf, können weitere Fachwarte gewählt werden 

c.) Wahl eines Kassenprüfers 
d.) Bestätigung der Jugendwartin/des Jugendwartes 

 
9.   Anträge 
10. Turnfachliche Aufgaben 
11. Stand Weiterentwicklungs-Strategie OWTG 
12. Veranstaltungstermine 2025/2026 
13. Verschiedenes 
 
Festlicher Teil: 
Nachdem zwei Musikstücke verklungen sind, eröffnet die 1. Vorsitzende Ingrid Knetsch den 131. 
Gauturntag des Ostwestfälischen Turngaus. Sie begrüßt alle anwesenden Turnerinnen und 
Turner auf das herzlichste und dankt dem RSV Germania Schloß Neuhaus für die Ausrichtung 
des Turntages. Auf den Tag genau, am 22. März 1998, also vor 27 Jahren, war der RSV zuletzt 
Gastgeber des Turntages, damals im Spiegelsaal des Schlosses.  
Als Ehrengäste kann die Vorsitzende den Bürgermeister der Stadt Paderborn, Herrn Michael 
Dreier, den Landrat des Kreises Paderborn, Herrn Christoph Rüther und den WTB-
Vizepräsidenten Uwe Goclik begrüßen. Von den Kreissportbünden Paderborn und Höxter heißt 
sie Diethelm Krause und Reiner Stuhldreyer willkommen. Ihr besonderer Gruß gilt jedoch den 
Ehrenmitgliedern des OWTG und dem Ehrenrat. 
 In Ihrer Begrüßungsrede greift Ingrid Knetsch eine Zeile des Turnerliedes auf. „Großes Werk 
gedeiht nur durch Einigkeit“ heißt es dort und dieses bestätigt der Ostwestfälische Turngau 
durch seine kontinuierliche und verlässliche Arbeit seit mehr als 130 Jahren.  
 
Zum Totengedenken mit musikalischer Untermalung findet Vorstandsmitglied Conny Fischer 
bewegende Worte und erinnert an die verstorbenen Turnerinnen und Turner des vergangenen 
Jahres. 
 
Michael Glunz, Vorsitzender des RSV Germania, begrüßt ebenfalls alle Gäste und gibt einen 
Einblick in die wechselvolle Geschichte seines Vereins, der in diesem Jahr 125-jähriges Jubiläum 
feiern kann. Paderborns Bürgermeister Michael Dreier hat zum Vereinsjubiläum eine Urkunde 
mitgebracht und überreicht diese an Michael Glunz. Eine Lanze für das Ehrenamt brechen 
Bürgermeister Dreier und Landrat Rüther in ihren Grußworten und danken allen, die sich in 
vielfältiger Weise ehrenamtlich für das Gemeinwohl einsetzen. Auch vom Westfälischen 
Turnerbund gibt es zum Vereinsjubiläum eine Auszeichnung, Uwe Goclik überreicht eine 
Urkunde, ein Wappen und einen Bildungsgutschein an den RSV Germania.  
 
Mit der höchsten Auszeichnung, die der OWTG zu vergeben hat, der Gau-Ehrenplakette, wird 
Michael Glunz durch die Gauvorsitzende geehrt. In ihrer Laudatio hebt sie die jahrzehntelange 
ehrenamtliche Arbeit des Geehrten hervor, der sich als Schwimmer, Fußballspieler und 
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Radsportler im Vereins- und Verbandswesen engagiert hat und seit 31 Jahren den Vorsitz beim 
RSV Germania Schloß Neuhaus innehat. 
Eine ganz besondere Ehrung wird Gertrud Sander-Günaydin vom SC Grün-Weiß Paderborn 
zuteil. Nachdem die Gauvorsitzende das Votum der Gauturntagsteilnehmer eingeholt hat, 
ernennt sie Gertrud Sander-Günaydin zum Ehrenmitglied des Ostwestfälischen Turngaus.  
Die Geehrte ist seit 48 Jahren Übungsleiterin und führt seit 35 Jahren die Turnabteilung des SC 
Grün-Weiß Paderborn. Sie ist dem Turngau sehr verbunden, fehlt auf keiner Veranstaltung und 
war mit ihrer Abteilung bereits häufig Gastgeberin für Gauveranstaltungen. Mit einem herzlichen 
Applaus danken ihr die Teilnehmenden für so viel Engagement. 
Für die Teilnehmerinnen der Übungsleiter-Ausbildung gibt es zu den Teilnahmebescheinigungen 
in diesem Jahr erstmals eine Rose.  
Traditionell endet der Festliche Teil mit dem Singen der Nationalhymne, anschließend werden 
die Ehrengäste mit einem herzlichen Dankeschön für ihr Kommen verabschiedet.  
 
Parlamentarischer Teil: 
 
Zu TOP 1 
Die Gauvorsitzende und Versammlungsleitern Ingrid Knetsch stellt die fristgerechte Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. Zum parlamentarischen Teil sind noch 42 stimmberechtigte 
Mitglieder anwesend.  
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form genehmigt.  
 
Zu TOP 2 
Zur Protokollführerin wird die OWTG-Geschäftsführerin Christa Wissing gewählt. 
 
Zu TOP 3 
Das Protokoll des 130. Gauturntages vom 13. April 2024 in Elsen ist am 5. Juni 2024 allen 
Vereinen zugestellt worden. Es gibt keine Beanstandungen. 
 
Zu TOP 4 
In ihrem Jahresrückblick nutzt die Gauvorsitzende die Gelegenheit, um sich bei allen, die sich 
auf unterschiedliche Art und Weise in den Vereinen engagieren zu danken. Ihre 
Herzensangelegenheit ist und bleibt das Ehrenamt, welches nicht hoch genug wertgeschätzt 
werden kann. Stetig sich ändernde und wachsende Vorschriften erschweren die Arbeit und 
führen dazu, dass sich weniger Menschen ehrenamtlich einbringen möchten, viele 
Vorstandsämter bleiben unbesetzt. 
Gut besucht waren die Veranstaltungen im vergangenen Jahr, ein nicht nur aus musikalischer 
Sicht herausragender Gauturntag in Elsen und ein mit viel Liebe und Fleiß vom USC Altenautal 
ausgerichteter Gauwandertag waren die Highlights. Das Sportlerfrühstück mit Vorstand, Turnrat 
und ReferentInnen am Ende des Jahres rundeten das Programm ab. Hier wurde eine schriftliche 
Neufassung der „Aufgabenverteilung bei Gau-Wettkämpfen“ angeregt, das Schreiben wird mit 
dem Turntagsprotokoll an die Vereine versandt.  
Sportlich gesehen war es ein erfolgreiches Jahr für den OWTG. Die Gauliga war an 3 Wettkampf-
tagen mit 8 weiblichen und 4 männlichen Klassen am Start, die Kunstturn-Einzelmeister-
schaften konnten mit Erfolg durchgeführt werden und die Oberligaturner schlossen ihre Saison 
als Sieger ab. Freude machten auch die erneuten Erfolge im Rope-Skipping.  
Für die Gauvorsitzende galt es wieder viele Termine wahrzunehmen. Von einigen Turnerinnen 
und Turnern galt es Abschied zu nehmen, dem gegenüber standen jedoch auch zahlreiche 
Glückwünsche zu Geburtstagen, Ehejubiläen, Vereinsjubiläen, Vereineversammlungen etc. 
 
Für die Turnerjugend kann Jugendwart Lasse Köthemann stolz von einem Teilnehmerrekord beim 
Bunny-Cup berichten. 263 Teilnehmende aus 11 Vereinen hatten gemeldet, und trotzdem verlief 
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der Cup ganz harmonisch. Die Turnerjugend und das Helferteam vom TV 1862 Geseke hatten 
alles im Griff. 
Dagegen hätte der Jugendwart beim Übungsleiter-Assistenten-Lehrgang gern mehr 
Teilnehmende gesehen. 11 Jugendliche ließen sich an 2 Wochenenden zu Helfern ausbilden, 
was dem OWTJ-Team dank eines vielfältigen Lehrgangsinhaltes auch gut gelungen ist. Der 
Jugendwart bittet darum, dass Mails innerhalb der Vereine an die Jugendlichen weitergegeben 
werden und wirbt für ein „Spikeball-Turnier“ am 8. Juli in den Pader-Wiesen. 
 
Zu TOP 5  
Nachdem die beim Gauturntag 2024 neu gewählte Kassenwartin ihr Amt nicht angetreten hat, 
hat die vorherige Kassenwartin Diana Wiebe sich bereit erklärt, wieder einzuspringen und wurde 
vom Gauvorstand kommissarisch eingesetzt. Sie gibt einen kurzen Überblick über die Ein- und 
Ausgaben und verweist auf den schriftlich vorliegenden Kassenbericht. 
Fragen dazu gibt es keine. 
 
Zu TOP 6 
Die beiden Kassenprüfer Elke Heinrich und Dirk Blomenkamp haben am 6. März 2025 im Beisein 
der Kassenwartin und der Gauvorsitzenden die Kasse geprüft. Elke Heinrich führt aus, dass sie 
eine einwandfreie, ordnungsgemäße und übersichtliche Kassenführung vorgefunden haben, und 
beantragt die Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes. 
Die Entlastung erfolgt einstimmig. 
 
Zu TOP 7  
Der Haushaltsplan für das Jahr 2025 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
Zu TOP 8 Wahlen 

a.) Kassenwart/in 
Die bisher kommissarisch eingesetzte Kassenwartin Diana Wiebe wird bei einer Gegenstimme 
zur neuen Kassenwartin des OWTG gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 

b.) Turnrat 
Oberturnwartin A.-K. Kemper hat sich vor dem Gauturntag von den Turnratsmitgliedern die 
Bereitschaft zur Wiederwahl bestätigen lassen und lässt en bloc wählen. Gewählt werden: 
 
Fachwartin Gerätturnen weibl.:  Carina Delling 
Fachwart Gerätturnen männl.:  Andreas Trykacz 
Kampfrichterwart/in Gerätturnen weibl.:   Aline Grewe 
Kampfrichterwart/in Gerätturnen männl.: Thorsten Walter  
Beauftragte für die Gauliga:  Sarah Schallenberg, Alina Diwo, Anna und Greta 

Guntermann 
Beauftragte/r f. Gesundheitssport:  Bettina Blomenkamp/Ingrid Deimel 
Frauenfachwartin:    Ingrid Deimel 
Männerfachwart/in:    Ingrid Deimel 
Beauftragte/r f. Tanz/Aerobic:   Conny Fischer 
Fachwart/in f. Rhythmische Sportgymnastik: Lili Filipova 
Fachwart/in f. Völkerball:   Sonja Laube 
Fachwart/in f. Prellball:   Wilfried Schiemer 
Beauftragte/r f. Trampolinturnen:  Anne Göke 
Beauftragte/r f. Rhönrad:   nicht besetzt 
Beauftragte/r f. Rope Skipping:  Uwe Ahrens 
Beauftragte/r f. Parkour:   Jonas Heimann   
Beauftragte/r f. Medien:   Axel Wassmer 
Beauftr. f. Outdoor-Aktivitäten:   Elke Göbel 
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c.) Kassenprüfer/In 

Ingrid Glunz vom RSV Germania Schloß Neuhaus wird für 3 Jahre zur Kassenprüferin gewählt. 
d.) Bestätigung des Jugendwartes 

Lasse Köthemann, der bei der Jugendvollversammlung zum Vorsitzenden gewählt wurde, wird 
von der Hauptversammlung als Jugendwart bestätigt.  
 
Alle Wahlen erfolgen einstimmig, alle Gewählten nehmen die Wahl an. 
 
Zu TOP 9  
Es liegen keine Anträge vor. 
 
Zu TOP 10  
Die Gauvorsitzende informiert die Teilnehmer darüber, dass der Pflichtbezug des Turnmagazins 
„Westfalenturner“ zukünftig entfällt. Die Herausgabe wird eingestellt und es erscheint zukünftig 
nur noch 4x jährlich ein neues Turnmagazin mit dem Namen „TurnZeit“.  
Für das laufende Jahr gibt es vom Gauvorstand noch einige Pläne, z.B. ein Lehrgang mit Inhalt 
„Line-Dance“ sowie ein Treffen langjähriger und ehemaliger Übungsleiter/Innen. Ferner ist im 
Juni eine Stadionbesichtigung der Home Deluxe Arena in Paderborn angedacht. 
 
Zu TOP 11  
Koordinator Bernd Kürpick berichtet über den Stand der Weiterentwicklungsstrategie, bzw. 
Neuausrichtung des Ostwestfälischen Turngaus. Es haben bisher 2 Workshops, jeweils im Ahorn 
Sportpark stattgefunden, an denen Vereinsvertreter, Vorstandsmitglieder und einige 
interessierte Einzelpersonen teilgenommen haben. Moderiert wurden die Tagungen von Florian 
Klug, WTB und Mark Fath vom Badischen Turnerbund. Es wurde viel analysiert und mögliche 
neue Strukturen erarbeitet. Hier gilt es weiterzuarbeiten und geeignete Personen für die 
einzelnen Schwerpunktbereiche zu finden.  
 
Zu TOP 12  
Die Termine sind bereits im Veranstaltungsheft aufgelistet, neu hinzu kommt das Landesturnfest 
2026 in Hamm. 
Als nächstes Großereignis steht das Deutsche Turnfest in Leipzig an, daran nehmen 9 OWTG-
Vereine teil. 
Die Gauvorsitzende bittet darum, alle Lehrgänge, Wettkämpfe und Veranstaltungen des 
Ostwestfälischen Turngaus in den Vereinen zu bewerben und auch rege teilzunehmen. 
 
Zu TOP 13 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Gegen 17:15 Uhr beendet die Gauvorsitzende den 131. Gauturntag und dankt allen 
Teilnehmenden für ihr Kommen und ihr Interesse. Ihr ganz besonderer Dank richtet sich an den 
RSV Germania Schloß Neuhaus für die Ausrichtung des Turntages und wünscht dem Verein ein 
schönes Jubiläumsjahr. 
 
Delbrück, den 22. März 2025  
 
 
 Ingrid Knetsch      Christa Wissing  
 1. Vorsitzende      Protokollführerin 


